
Berufsorientierung an der IGS Winsen Roydorf 
 

Schuljahr 5. Jahrgang 6. Jahrgang 7. Jahrgang 8. Jahrgang 9. Jahrgang 10. Jahrgang 

Schwerpunkt 
Soziale Kompeten-
zen kennen lernen 
und stärken 

Soziale Kompeten-
zen erweitern 

Fähigkeiten entdecken 
und stärken 

Berufswelt erkunden Entscheidungen treffen Ziele realisieren 

Zukunftstage 
 
 

Teilnahme unter 
dem Motto: Heran-
tasten an die Ar-
beitswelt 

Teilnahme unter 
dem Motto: Heran-
tasten an die Ar-
beitswelt 

Teilnahme unter dem 
Motto: typisch Mann- 
typisch Frau 

Optionale Teilnahme 
unter dem Motto: ty-
pisch Mann- typisch Frau 

Optionale Teilnahme  
unter dem Motto: die 
Wege werden weiter 

Optionale Teilnahme  
unter dem Motto: persön-
licher Werdegang 

gern mit sozialer 
Anbindung (Eltern, 
Verwandte) 

möglichst nicht mit 
unmittelbarer sozia-
ler Anbindung 

möglichst Berufe aus-
wählen, die geschlechts-
untypisch sind 

möglichst Berufe aus-
wählen, die geschlechts-
untypisch sind 

Zukunftstagwahl unter 
Berücksichtigung der 
gemachten Erfahrung im 
Praktikum und mit größe-
rem Radius in der Entfer-
nung 

Individuelle Beratung 
durch Klassenlehrer füh-
ren zu einer Wahl des 
passenden Zukunftstags-
platzes 

Aufbereitung: etwas 
Gegenständliches 
als Gesprächsanlass 
mitbringen 

Aufbereitung: ein 
typisches Berufsbild 
aus dem Tag fest-
halten 

Aufbereitung: ein vor 
Ort geführtes Interview 
präsentieren 

Aufbereitung: Tagesbe-
richt schreiben (Be-
richtsheft) 

Aufbereitung: etwas zur 
Praktikumsaufbereitung 
Passendes 

Aufbereitung: Abgleich 
zwischen zwei Berufen 
und eig. Fähigkeiten 

Berufsberatung   

Vorstellung der Berufs-
beratung 
 
Individuelle Sprechstun-
de 

Thema der Berufsbera-
tung: Praktikum 
 
Individuelle Sprechstun-
de 
 
Optional: Reha Beratung 
 

Berufsberatung: Schul-
laufbahn & BIZ 
  
Individuelle Sprechstunde 
 
Elternsprechtage 
 
Optional: Reha Beratung 
 

Berufs- & Studienbera-
tung: Schullaufbahn 
 
Individuelle Sprechstunde 
 
Elternsprechtage 
 
Optional: Reha Beratung 
 

Schüler-Eltern-
Information 

   

Informationsveranstal-
tung zu den Abschlüssen 
 
Vorstellung der Berufs-
beratung auf dem El-
ternabend 
 
TG Elternabend zum 
Thema BO 
 
 

Informationsveranstal-
tung zu mögl. Schullauf-
bahnen (BBS) 

Informationsveranstaltung 
zum möglichen Übergang 
in die Sek.II 



Schuljahr 5. Jahrgang 6. Jahrgang 7. Jahrgang 8. Jahrgang 9. Jahrgang 10. Jahrgang 

Kompetenzfest-
stellung 

  Planet Beruf    

Praktika    

Betriebspraktikum oder 
alternativ ein Praktikum 
im Jugendwaldeinsatz 
(10 Tage) 

Betriebspraktikum  
(10 Tage) 
 

 

Erkundungen, Ex-
terne etc. 

  

NaWi:  
Besichtigung eines 
landwirtschaftlichen  
Betriebes  
 
 

optional:  
- Praktische Berufs-

weltorientierung 
- Sprechstunde zum 

Schreiben von Be-
werbungen 

 

gezielte Teilnahme an 
Angeboten der BBS 
 
zielgruppengerechte 
Bewerbungsworkshops 
 
Optional: 
- Fit für die Berufs-

wahl: individuelle 
Förderung von Schü-
lern zur Berufswahl 

- Sprechstunde zum 
Schreiben von Be-
werbungen 

- Mentoren Program-
me 

gezielte Teilnahme an 
Angeboten der BBS 
 
zielgruppengerechte Be-
werbungsworkshops 
 
Optional: 
- Fit für die Berufswahl: 

individuelle Förde-
rung von Schülern zur 
Berufswahl 

- Sprechstunde zum 
Schreiben von Be-
werbungen 

- Mentoren Program-
me  

Messen    

 
Schwerpunkt Messebe-
such: Überblick verschaf-
fen (Hanseat. Lehr-
stellenbörse) 

 
Schwerpunkt Messebe-
such: Bewerbungsmap-
pencheck und Kontakte 
knüpfen (Vocatium) 
 
Individuelle Messebesu-
che nach Bedarf 

Schwerpunkt Messebe-
such: gezielte Ansprache 
von Firmen durch Schul-
abgänger (Jobtreff Buch-
holz / optional: Messe der 
Johann Peter Eckermann 
RS) 
 
Individuelle Messebesu-
che nach Bedarf 

Weitere Maßnah-
men 

Sozialtraining in TG 
Klassenrat 
Sozialtrainingstage 

Sozialtraining in TG  
Klassenrat 
 
 

Musical@school 
Verantwortung als Her-
ausforderung 

  

 


